
Warum A15 für mich KEIN Karriereziel mehr ist
Beitrag von „chilipaprika“ vom 30. Oktober 2022 09:03

Zitat von Quittengelee

Und die Rückkehr in den Schuldienst bei doch fürstlicher Entlohnung gelang, weil der
TE jemanden kennt, also letztlich Vetternwirtschaft. Auch das ist nicht für jeden oder
überhaupt für viele eine Option. Insofern ist es schon individuell sehr gut gelaufen und
definitiv besser als ein Burnout, Letzteres dürfte aber leider häufiger der
eingeschlagene Weg sein.

ich schließe mich dem Beitrag von Brick in the wall an, möchte aber trotzdem ergänzen: wenn
man eine Funktionsstelle hat und irgendwohin muss, geht es nicht anders als mit den
Kontakten zur entsprechenden Stelle. Und die Kontakte, die man aus einer Tätigkeit hat und die
eben von der Leistung in einer besagten Tätigkeit "überzeugt" sind, als Vetternwirtschaft zu
bezeichnen, finde ich gewagt.
Woher soll sonst eine Schule erfahren, wo passende Kandidat*innen herkommen, wenn nicht
diejenigen, die den Überblick über gute Menschen haben, Bescheid sagen.
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